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1) Kanzlei schreibe: 
©er Dberfhtatßprönbenf

-®eotfenftelle-
H 15.

Hamburg,den 8.Novber 1940.

Herrn H. Jungheinrich Hamburg 56 —
i. x. H. Junghe inrich otco^euerwall 10.

M.m. b. H.

betr. : Ihr Antrag vom 28.10.40 und 1.11.40. Nr» J/l.

---------- uenenmigungsbeschei-d : H 13/.41793/40__________________
v ===^^=^~=^============: A 14 d - x - unbekannt 1711

Als Abwesenheitspfleger für unbekannte feindliche Eigen­
tümer von WÄren aus .u» "Nerissa* haben Sie laut bescnluss des 
Amtsgerichts in Hamburg Ar.116 Vlll u 159 vom 29.10.40 einen 
Posten verschiedener .jareh verschiedenen Ursprungs an die xirma 
^ehages Handels A.^.,Hamburg l,Messberghof,verkauft und den 
Kaufpreis in Höhe von;

xAi 7.161.50 (Siebentausendeinhunderteinundsechzig a 50/100)
entgegengenommen.
Ich ersuche oie,den Käufer darauf hinzuweisen,dass grundsätzlich 
für di? Verwertung solcher Waren das erforderliche bei den be­
treffenden Reichs- bezw.Prüfüngsstellen zu veranlassen ist.

kzxxzxix-RxxxÄlxxxxxxjaüxxÄXÄXXxxxjsxKRix Ausserdem ist dem 
xxxKäufer sxxxxXx die Auflage zu machen,soweit es sich um Waren 
ausländischen Ursprungs handelt,diese xkxxxk grundsätzlich nur 
in das neutrale Ausland gegen Zahlung in effektiven ^evisen zu 
verkaufen.«!»«.oollte ein derartiger Verkauf nicht möglich sein, 
so muss der Käufer einen entsprechende Antrag bei meinem 3ach- 
gebiet H/iransit einreichen.Ich werde in diesem Kall die „nt- 
scheidung de^cHerrn Agicnswirtschaftsministesrs einholen.

Auf (jrund vorstehender Auslassungen bitte ich biez in Zukunft 
Ihre Anträge nac^der Herkunft der Ware zu trennen (deutsche, 
also Ausfuhrware ,ausländische ware^und zweckmässigerweise 
bei de«r zuständigen ichs-bezw?Prüfungsstelle das jforder-
liche für die Verwertung der Wäre von sich aus zu veranlassen. 
In Zweifelsfällen wollen Sie bei meinem 3 chgebier H 15 Nach­
frage halten.

Von obigen 7.161.50 haben Sie verwendet:
^.x2±xxx4x 
xiM 214.84 für 3/o ÄEdraÄxgajdÜttBJmüakler-KGmmission

780.- für Gebühren an den üafenbetrieb der Afrika-Linien
716.13 für Pflegschaftsgebühren und Auslagen des Pflegers X) 

^1710."97 xziese Verwendungen waren genehmigungspflichtig^,
da es sich um Zanlüngen für ^chaung von Ausländer 

handelt. Icn genehmige nachträglich die^se Zanlüngen,bitte sie 
aber,künftig die Vorschrift des Par. 15 des j>evisengesetzes ai 
beachten.
Ich erteile l^nenVdie u^nehmigung den nettoerlÄs obigen Ver­

kaufs in Höhe von: z
5.450.25(jünftausendvierhundertfünfzig & 33/100)

auf ein bei der Neuen oparcasse von 1864 in Hamburg einzurichten­
des Konto;

° H. Jungheinrich,Hamburg,
Abwesenheitspflegscaaft für

unbekannte feindliche Eigentümer Akte 116/VI11 u 159

einzuzahlen.



Httr für ben Keifenben beffitnmt! gei Ser 2(usreife aus Deutfcblanb bent (PrenHoHbeamfen
unaufgefordert abfugeben.

3er ©berftnanjpräfi&ent Jamburg
i^evifenftelle Hamburg 11, Öen............................................19.........

(Sr. Surftaf) 31 (fjinbenburgljaus) / Fernruf: 36 10 03

2luf ben Mntrag vom

5» (Ein)claenebmigung ........ -..... 7. ...... ..........
(Hach § bes Dev. ®ef. o. 12. 12. 38).

ber ^irma ..........................................................................

^err — ^rau — ^rl. (Häme bes Seifenden)

ift auf ®runb obengenannter Genehmigung berechtigt, beim Grenjübertritt für Keifejwecte bei ftch
füljren:

Die Genehmigung berechtigt nidft jur ZHitnahme von Seicbsmarfnoten. k

Die Seträge bürfen nur jur Beftreitung ber Aufenthaltsfoffen im Ausland verwendet werben, 
^reigrenje unb Dringlichfeitsbefdjeinigung bürfen b^neben nidft ausgenuht werben.

Diefe (Genehmigung wirb nad? einem 211onat unwirffam.

3m Auftrage

ieser ^scheid verliert nach einem Monat seine uültigkeiti
(Stempel) Im Auftrag

^urchscalag v4n 1) zu senxen an:
heue iiparcasse von 1864 Hamburg 1 x-erdinandstr 

------ -zur Kenntnisna

Z.d.A. bei H 15



DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH 
FERNSPRECHER: 34 71 51/62 
COOES: ALLE NEUZEITLICHEN

H. Jungheinrich in Firma
H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H

AUSFUHR - EINFUHR

EIGENE NIEDERLASSUNGEN 
IN SÜD-AFRIKA

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 
DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 
POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
H a m b u r g 11
Gr. Burstah 31

;FT: Sachgebiet H, Pflegschaft 
116/VIII U 159.

HAMBURG 36, neuerwall 10

28. Oktober 1940

Von dem hiesigen Amtsgericht wurde ich unter dem aufge­
gebenen Aktenzeichen unter dem 23 a Juli als Pflege]’ ernannt für eine 
Reihe gemischter Waren, für die die Käufer unbekannt sind. Der Wir­
kungskreis umfasst insgesamt '15 Positionen' mit 332 'Kisten~und Kollis, 
teils Waren bestimmt für Westafrika, teils Umzugsgut. Von diesen Wa­
ren habe ich verkauft mit Genehmigung des Amtsgerichts Werte in 
Höhe von KM netto 5.450.33.

Die Hersteller und Lieferer der Ware sind unfs unbekannt. 
Die Kisten waren eingelagert im Freihafen im ^chuflEn 26.

Die Einzahlung sollterfolgen bei der Neuen Spareässe von 
1864 auf meinen Namen für unbekannte Beteiligte Akte 116/VIII U 159.

Entsprechend des dortseitigen Rundschreibens vom 20. Juni 
bitte ich hiermit um Genehmigung der Einzahlung. Das Geld befindet sic 
augenblicklich in meinem Besitz.

Ich verbleibe



H. Jungheinrich in Firma

H. JUNGHEINRICH & CO. = „ . „
AUSFUHR - EINFUHR WO

— O

DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 34 7151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN INSOD-AFRIKA POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
Hamburg 11

Gr. Burstah 51, Zimmer 58
I

HAMBURG 36, NEUERWALL 10

1. November 1940

Ihr Zeichen:

Unser Zeichen: J./T

ETRIFFT: Sachgebiet H,

Im Verfolge meines Ersuchens vom 28. Oktober um Gemeh- 
migung einer Einzahlung von HM 5.450.35 für eine Pflegschaft "unbe­
kannte Beteiligte",Aktenzeichen 116 VIII U 159, teile ich Ihnen mit, 
dass die Käufer der Ware sind die DEHAGES Handels A.G., Hamburg 1, 
Messberghof.

Die Genehmigung der verschiedenen Prüfstellen soweit not­
wendig liegen hier bei,und bitte ich um deren
auf aufmerksam, ren ^ene

?he da> 
sofern

der Ausfuhrwert der betreffenden Ware unter JJJJ.J.— liegt, was bei 
den meisten Positionen dieses Verkaufs der Fall ist. Den Beschluss de
Amtsgerichts vom 29. Oktober, in dem der Verkauf genehmigt wird, füge 
ich zur Einsicht ebenfalls bei mit der Bitte um Rückgabe. Der Unter­
schied zwischen dem Verkaufswert, der in diesem Beschluss aufgeführt 
ist, unddem Betrag, welchen ich bei der Sparcasse einzahle, besteht 
in Unkosten, über die ich mit dem Amtsgericht abrechnete.

Ich verbleibe

Anlagen: Genehmigungen 
Beschluss

Heil Hitler?
H. Jungheinrich



' ■ ■ ■ ' T -
H 15/ 5045/40

16. November 1^40

mit 1 Durchschrift

1 .) Schreiben an Firma

Dehages Handels A. G.,
Hanburg 1

Messberghof

Betr.: Exportrückware,

Genehmigungsbescheid H 15/ 1871/40

Auf Antrag des Herrn H. Jungheinrich, Hamburg 56, 
Neuerwall 10, Abwesenheitspfleger für den Eigentümer einer 
Partie von

50 Listen Busohmesser oder Hauer 1550 Kg. .
erteile ich Ihnen hiermit die Genehmmgnng/ zum Ausgleich 
Ihrer Verpflichtung aus dem Kauf und den Wiederexport dieser 
Ware den Kaufpreis in Höhe von

R# 450.— ( in Worten.....................)

auf das bei der M Neue Sparcasse von 1827nin Hamburg 
einzurichtende mündelsichere Konto :

H. Jungheinrich , Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für 
unbekannte Beteiligte .

einzuzahlen.

Heber dieses Konto darf nur mit meiner 
Genehmigung verfügt werden .

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat 
ihre Gültigkeit.

++++++++++

2 .) Durchschrift von 1) senden an :

H. Jungheinrich i.Fa. H. Jungheixtch & Co.,
Hamburg 56, Neuerwall 10 j

Betr.: Ihr Antrag vom 14.11.1540.____
Abw. Pf 1. Pos. 140. 
Vorstehende Durchschrift übersende ich Zur 

Kenntnisnahme.
+4 + <!++4++4 i

5.) zurück an H 15 ( z.d.A. bei H 15. )
1.^ I

Die von Ihnen für eigene Rechnung übernommenen z
Unkosten in Höhe von RÄ 45.— können ohne Genehmigung |
an Inländer gezahlt werden..



©er Dberfinan^räfibent
— ^enifenfteUe

®efd)äftsfiuni>en:
(and; für fcrnmünMid)c Anfragen) 

taerldäglid) »an 9 bis 13 U(k

Jamburg 11, ben 25. SDTai 1940
Sr. ©urftal) 31 (©inbenburgljaus) 
Sernruf: 36 10 03

betrifft: Allgemeine 5)eüifengenel)migungen.
hiermit verbiete id) ab fofort, 3at)lungen in freien ©evifen nad) folgenben fiänbern 

ju leiften :
SRieberlanbe,
Zeigten unb ßujemburg, 
9lorroegen unb ©änemark.

©iefes ©erbot umfaßt forooßl ben Srroerb oon ©cvifen als aud) bie Verfügung 
über freie ©evifen (©evifenerroerbs> unb ©eoifenoerroenbungS'Ä'ontingent). ©ie ©eidisbanlt roirb 
für berartige Satzungen grunbfäßlid) nur Öanbesroäßrung, b.l). alfo hollänbifdje ©ulben, belgifdje 
ober lujemburgifdje franken unb bänifdje ober norroegifdje .frronen, ^ur Verfügung ftellen.

QBenn Sie nod) freie Saluten im Sefitj haben, bie Sic urfprünglid) ^ur 3at)lung 
nad) einem ber Serbotslänber ju oerroenben beabfidjtigten, haben Sie biefe ‘Saluten bet 
7lcid)sbanh abjuliefern. ©ie 9leid)sbank roirb 3ßnen bann, foroeit oerfügbare ©littet vor 
banben finb, für ben Segenroert ber abgelieferten Saluta bie erforberltdje Canbesroäbrung für 
bie beabfidjtigte 3Qblung ^ur Serfügung ftellen.

©iefes Sdjreiben ift mit ber 3hnen erteilten ©llgemeinen ©eneljmigung feft ju 
verbinben.

■ • f i; y> V

3nt Auftrag

E/0357 5000. 25.5. IMO



H. Uungheinrich in Firma
H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H

AUSFUHR EINFUHR

DRAHTANSCHRIFT: JUNQHEINRICH
FERNSPRECHER: 34-7151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN IN SÜD-AFRIKA

H. Jungheinrlch & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10An denHerrn Oberfinanzprgsidenten (Devisenstelle)Hamburg 11Gr. Burstah 51
J

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 

DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

HAMBURG 36, neuerwall 1014. November 1940
Ihr Zeichen:

Unser Zeichen:

betrifft: gachgebiot H,_ Pf 1 egschaft .Aletenzeichen 116/VIII U 159Von dem hiesigen Amtsgericht wurde ich für die Pos. 140aus obiger Akte als Pfleger ernannt. Dieselbe umfasst 50 Kisten Buschmesser oder Hauer, 1550 Kilo, die ich zum Preise von RM 1.80 das Dutzend, d.h. für insgesamt RM 450.— + RM 45.— für Unkosten verkauft an die DEHAGES Handels A.G., Hamburg 1, Messberghof.Diese Buschmesser oder Hauer können nur in Westaftika ge­braucht werden. Ein Verkauf im Binnenlande ist unmöglich. Der Kun­de hat sie sich gesichert und will sie im Freihafen liegen lassen bis zum Kriegsschluss, da er glaubt, dass diese Messer dann sofort dringend benötigt werden.Unter diesen Umstünden ist eine Genehmigung seitens der Prüfstelle nicht notwendig. Auch ist der Betrag unter RM 500.—, dei dem sowieso eine Genehmigung nicht erforderlich ist.Ich bitte für den Käufer um die Genehmigung, den Posten an mich bezahlen zu können.
Heil Hitler!H. üunghcinrich



1) Kanzlei schreibe mit einem Durchschlag: auK Briefbogen.

©er Dberfinanjpröfibent
-SWHerJtelle-

iä_
Hamburg,den 20.Novber 194Ö.

Finna Dehages Handels - A.G.
Hamburg 1.

Liess berghof

Genehmigungsbescheid : H 13/1923/40.

Herr H.Jungheinrich hat Ihnen Ürhön' als Abweseinheits- 
pfleger folgende Exportpartien verkauft:

1 Ballen Baumwollwaren 176 Kg zu HM 350.10
2 Kisten Plüsch 172 Kg zu 488.60
1 Kiste Feldbetten 76 Kg zu 57.23
1 Kiste Motorrad 97 Kg zu 220.30
1 Kiste Vorhänge 75 Kg zu 68.30

HM 1184.5_3_

Ich erteile Iy,nen hiermit die Genehmigung,zum Ausgleich 
Ihrer Verpflichtung gegenüber dem ausländischen Zahlungs­
empfänger vorstehenden Gesamtbetrag an den genannten Abwe­
senheit apf leger zu zahlen.-

Dieser Bescheid verliert nach zwei Monaten seine Gültig­
keit.

I. Am

2) Durchschlug von 1) zu senden an:

Herrn H.Jungheinrich i.F. H.Jungheinrich & Go Humburg 36 
Neuerwall 10.

Obigen Durchschlag übersende ich in Erledigung Ihres 
■Antrags J/T vom 19.11.40.

Ich erteile Ihnen hiermit die Genehmigung,, den Betrag 
in Höhe von 1184.53 nach Eingang auf das bei der SpxxExssx 
Neuen Sparcasse von 1864 in Hamburg geführte Konto:

H.Jungheinrich.Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für .. 

unbekannte feindliche Eigentümer Akte 116/VIII U 159 
einzuzahlen.

Dieser Bescheid verliert nach zwei Monaten seine Gültigkeit.
I. A.



DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH 
FERNSPRECHER: 34 71 B1/52 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN

H. Jungheinrich in Firma

H. JUNGHEINRICH & CO. 6 M B H
AUSFUHR - EINFUHR

EIGENE NIEDERLASSUNGEN 
IN SÜD-AFRIKA

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 

DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

HAMBURG 36, neuerwall 10

An den 19. November 1940
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
Ham bu r g 11

Ihr Zeichen:

Unser Zeichen: J./T.

Gr. Burstah 31

tetrifft: Sachgebiet H, Pflegschaft 116 ^III U 159 -"anbekannte Beteiligte".

Für diese Pflegschaft bin ich vom hiesigen Amtsgericht als Pfle­
ger ernannt worden, um die Belange der Pfleglinge zu vertreten. Aus
der Pflegschaft verkaufte ich unter dem 7. Nov. an die■ DEI-'AGES Handels-
A.G., Hamburg 1, , Messberghof, folgende Waren: 

Lieferant
1 Ballen Baumwollwaren 176 Kilo A.Crone & Co. Betrag:

Coesfeld i.W.
RM 350.10

2 Kisten Plüsch 172 " Johs.Girmes $ Co.
A.G., Oedt (Rhld.)

II fl 400.60

1 Kiste Feldbetten 76 " D.G.Fischel Sons 
Manufactures,Vienna

II
T

II 57.23

1 Kiste Motorrad 97 " Bastert Werke, 
Bielefeld

ii 11 220.30

1 Kiste Vorhänge 75 " A.B. Tenner, ii II 60.30
Eisfeld i.Thrg.

insgesamt •

Die ursprünglichen Käufer waren die United Africa Company Ltd. , 
London EC 4.Sämtliche Waren sind an die Lieferer bezahlt. Ob das ZAV 
von denselben in Anspruch genommen ist, lässt sich nicht mehr fest­
stellen. Besondere Genehmigungen seitens Prüf-oder ^eichsstellen sind 
nicht erforderlich, da die Beträge unter RM 500/-- sind. "'fch1, füge ein 
Schreiben der Vorprüfstelle für Betten vom 1 f^^t. /um dessen^^^lcgalre" 

ich bitte, hierbei, in dem solches bestätigt wird.
ich bitte Sie, so gut zu sein, den Herren DEHAGES Handels-A.G., 

Hamburg, die Genehmigung zu erteilen, den ^echnungsbdtrag an mich zu 
zahlen und mir die Genehmigung zu erteilen, den Betrag auf das Konto 
II. Jungheinrich Pflegschaft Unbekannte Beteiligte 116/VIII U 159 ein­
zuzahlen. Die Einzelverrechnung erfolgt späterhin mit dem Amtsgericht.

Ich verbleibe Heil Hitler!
Anlage . . , . , yv/ //



Kanzlei schreib« mit einem üurcnscnlag:
£)er Dberftnanapräfibent

-^^ptfenftelle- Hamburg,den ö.uezber

rirya: Axel P. H.öchemmer
Hamburg 11« 

Mattentwiete 2.
g e nebaigungsbescheid : H 1^/2100 sa»sa»»as®«ss»8s®tte»ss®s»s»s9ss®

1940

Auf Antrag dos Herrn H^Jungheinrich , Hamburg, 
Abwesenneitspfle^er für lägentUner der ^portpartie.

2 Kisten Holzwaren 120 Kg.
erteile ich 1 ;nen niermit die ienoiimi uoßjtum Ausgleich Ihrer 
Verptllcntung aus dem lauf vorstehender Ware gegenüber dem 
ausländischen Zaulungsempfän^er^en Kaufpreis in Höne von:

481.10 ( in Worten: )
an den genannten abwesenneitopxioger eu zahlen.

fro-rauese t aung ydolegei
aiiemndi^r - bozw. Bru x ung sh tolle üua;iü-^
die Y^wejfturu, t _ _ , _

Dieser Bflwcaeld verliert nacn zwei J'ionaten seine Gültigkeit.

1$ Aul trag

2) Durchschlag von 1) zu senden an:
Herren H.J ungheinrich i.P. H. Jungheinrich & uo, Hamburg 56

Obigen Durduscnlug übcTrs^ße ich in
Antrags vom 4.12-40:Akte U 159.

£4

Gleichzeitig erteile icn Innen die Genehmigung,nach Eingang 
der Zahlung,darüber wie iTöTgl zu vergügen:
A) Zur Heimzahlung von Nebenkosten für Rechnung Ihres Mündest/..
Hüi 48.11 für Pflegschsiftsggbühren einschliesslich Auslagen ..■»>■>■ II ... . —
B) /^ur Zahlung des Bestes von:
KM 452.99 auf ein ksixiaxx bei der Hamburger öparcasse von/«///

«Az 10^?~^gütCTticr Konto: /^cy •
/ H.Jungheinricn,Hamburg,

Abwesenheitspfiegschaft für
/ « UnbekanntexZigentümer Akte 116 Vlli U 159

jxheser Bescheid verliert nach zwei Monaten seine Gültigket
I. A.

Zur Pflegschaftsakte ü.Jungheinrich bei H 15.

Genenmi^ungsbescheid : H 15/2101/40,
A 14 d - 1* - unbekannt 

KM 48.-

7



Panama

165/35 D.St. V. 18.3.35
71/35 Ue.St. Dev.B 9966/35

— D.St. v. 29. 4. 35
114/35 Üe.St. Dev.B 17201/35

Allgemeine vertrauliche Erlasse

11,2,4 Warenverkehr, Wertgrenzen für Devisenbescheinigungen.
Nur gültig für Verbindlichkeiten nach dem 15. Februar 1935.

11,2 Warenverkehr; Verfahren bei Devisenanforderungen.

— D.St. v. 29.7.35
172/35 Ue.St. Dev.B 8/34742/35

112 Erteilung von Devisenbescheinigungen; Ergänzungen des AvE
165/35 D.St.
71/35 Ue.St.'



H. Jungheinrich in Firma

JJuunhßiuriS & ($0.
G G <£.m.M|. <•

uuJi (Einfuhr' 

^.au-Fleufe
^.^nn^cinricfy Sß^vixcrwxitL^Ü

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
Hamburg 11
Gr. Burstah 31 , Zimmer 45

Betr.: Akte U 159.

16 anthurg 36, &euervoall 10
34-71 Ät/62 4. Bez. 1940

4

Innerhalb dieser Pflegschaft befindet sich die Pos. 135 - 
2 Kisten Holzwaren 120 Kilo Erlös insgesamt 481.10 RM.

Käufer: Axel P.H. Schommer, Hamburg 11, Mattentwiete 2. Der 
ursprüngliche Käufer ist unbekannt.

Lieferer: Die Firma Ad. Sauheitl, 'Kallern.
Die Ware ist unbezahlt. ZAV. wurde daher nicht in Anspruch 

genommen.
Ich bitre Sie, so gut zu sein, der Firma Axel Schemmer die Ge 

nehmigung zu erteilen, oben erwähnten Betrag von RM 481.10 an mich 
abzuführen.

Fernerhin bitte ich, mir die Genehmigung zu erteilen, den Be­
trag von RM 432.99 bei der Sparcasse auf das Konto"H. Jungheinrich 
Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche Eigentümer Akte 
116 VIII U 159 ". Eine Zustimmung der ^eichsstelle ist nicht erfor­
derlich, da der Betrag unter RM 500.— liegt.

J-ch verbleibe Heil Hitler!
H. Jungheinrich



£>er Ö&erftear'^rönbeni 19. Dezember 1940

mit 1 Durchschrift auf nrielbogei. , zieht 
dünnen Puchs cglagpa her

1.) Schreiben an die Firma

Bittner & Sahling ,
Hamburg 36
Keue r wall 54 - 60

z . .
Genehmigungsbescheid. H $

Auf Antrag des Herrn E. Jungheinrica, Hamburg
36, Neuerwall IO, des Abwesenheitspfleger für unbekannte 
feindl. Eigentümer verschiedener Gegenstände, erteile ich 
Ihnen hiermit die Genehmigung, zum Ausgleich Ihrer Ver - 
pfliehturg aus dem Kauf von

gebrauchten Gegenständen, Effekten und Umzugsgüter

den 1 auf preis in Höhe v on

IU 10 432.50 j/ ( ih Worten............................. )

az den vorstehend genannten Abwesenheitspfleger zu zahlen.

Ich weise darauf hin, dass für die Lieferung
der Gegenstände nach dem General-Gouvernement Polen die 
Voraussetzungei. durch die zuständigen Stellen gegeben sein 
müssen und vor allen Dingen für die Einfuhr eine Gezelmi- 
gung vom Amt des Generalgouverneuts für die besetzten 
polnischen Gebiete , Abt.Devisen, Krakau 20 , Aussenring 21, 
erforderlich ist.

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat 
ihre Gültigkeit.

++++++++-W-++

auf Durchsehri ft von 1)
an Herrn H. Jungheinrifh ,

^etr.: Ihr Antrag vom lb.12.40.

Hamburg 56
Neuerwall 10

Genehmigungsbescheid H 1

Unter Bezugnahme auf die vorstehende Durch -
sehrift meiner Genehmigung a die Firma Bittner & Sahling , 
Hamburg, Er. 1113/^^3’7 /40 , erteile ich Ihnen hiermit 
die Genehmigung den betrag in Höhe von

R£ 10 432.50 ( in. Worten

wie folgt zu verwenden :

wenden



Bei OberfinanXpräsident Hamburg 
(Devisenstelle)

Hamburg, den
Gr,Burstahr31,Hindenburghaus
Fernspr.: 36 lo o3

» An die /
\

\ Devisenkontrolle
y der Reichs^ankhauptstelle ,

\ ' Hannover .

Abschrift* mein
vom

V.:e 11er 1 eitungsgenehmigung H/ 
an die Firma

wird ergebens! zur K§&n bersardt mit dem Bemerken, dass

der Continental - Ca 
der Union Mitteilend

trag yvon 
out chau o Export A.G., Hannover, bzw.

- Gesellschaft m.b.F., Limmer
Hannover Verwende im Rahmen des Genehmigungsbe-
scheides der Devisenstelle Häk 

/ fr e5
mover
gegeben werden kann

Im Auftrag

Vordr. 117 4-7.39



1.) zur Bezahlung von Nebenkosten für Reckung 
des ausländischen Mündels :

IUI 521.63 Zahlung an die Beleges , Hmuurg ,

339.05 (/Maklergebühr an Ha . Ludwig niedera.anr, 
Hamburg . .

24.80 /Arbeitslöhne
1043.25 /Gebühr für die Abwesenheitspflegschaft 

und Auslagen des Pflegers

2.) 8503.77 zur Einzahlung auf ein bei der
’• Neue Sparkasse vox- 1864 " in Hainburg 

einzurieht ende mün del sichere Konto :

E. JungKeinrich^ Hamburg , 
Abwesenkeitspfl egsoha ft für 
unbekannte feindliche Za:lungs- 
empfänger .

Veber dieses Konto darf nur mit meiner 
Genehmigung verfügt werden .

Monat ihre Gültigkeit.
Diese Genehrägung verliert nach einem

4.4.^.++^.+

3.) zurück an H 13 - d.d.A. bei H unter :
Abw. Pfl. H. Jungheinrich, Hamburg.



Dez Oberfinanzpräsident Hamburg 
(Devisenstelle)

Hamburg, den
Gr.Burstah 51,Hindenburghaus
Fernspr., : 56 lo 05

An die
Devisenkontrolle
der ReichsbankhajHptstelle ,

Hannover .

Abschrift feiner 1
vom

^crleitungsgenchmigung H/_ _ 
an die Firma

wird ergebenst zur Kenntnis uXgrsardt mit dem Bemerken, dass 
der freigestellte Betrag von _X _ ____
der Continental - Ca^^tchouo Expose A.G., Hannover, bzw.
der Union Mittelland - Gummi - Ges^schaft rn-b-H., Limmer, 
Hannover, nur zvr 'Verwendung im Rahmendes Genehmigungsbe­
scheides der Devisenstelle Hannover, 
_______________ ’____________  frejgegeben werdet kann.

Im Auf\i^

Vordr. 117 4.7.59



IjrHAMMEO

H. Jungheinrich in Firma

H. JUNGHEINRICH & CO
AUSFUHR - EINFUHR

G. M. B. H. Ä
BRAND J DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH 

FERNSPRECHER: 3471 S1/52 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN

EIGENE NIEDERLASSUNGEN 
IN SOD-AFRIKA

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 

DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

Ah d en
Herrn Ob e rf inanz p rä s i d en t e n 

(Devisenstelle)
Hamburg 11

HAMBURG 36, neuerwall 10

16, Dezember 1940

Unser Zeichen

Ihr Zeichen:

Dec Obevfinflnjpröribent

17. DEZ. 1940 Vm.

betrifft: Pflegschaft 116 VIII U‘159.

Aus dieser Pflegschaft bitte

**

ich, mir zu genehmigen, eine
Zahlung an die Sparbank unter den Konto H. Junghcin^.ch, Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche Eigentümer Akte 
116 VIII U 159 zu leisten im Werte von

RM 0. 503.77
Dieser Betrag setzt sich zusammen wie folgt:

Beschluss des Amtsgerichts vom 7.12. rm 10.432.50
Gezahlt an Dehages H.A.G. 521.63
Maklergebühr an Ludwig Bieder­
mann 1t. Quittung 7.12. 339.05
Arbeitslöhne 1t.Quittung 29.11. 24.80
Pflegergebühr u. Kosten 1043*25 1.928.73

RM 8.503.77
Die Käufer der Ware sind die Herren Bittner & Sahling, und bitte
ich Sie, dieser Firma zu genehmigen, mir den Betrag von RM 10.432.50 
auszuzahlen. Die hier in Frage stehenden V/aren sind von unbekannten 
Lieferern. Jkuch die feindlichen Eigentümer sind unbekannt. Es han­

d e , Ef i ek t en und Um z i xg s g ü ter.delt sich meist um gebrauchte Gegens 
Din ZAV kommt hierfür nicht in Frage

Heil Hitler!
H. Jungheinrich



©er c::i

H 13/3564/40

■ Dezember 1940»
7 : •-? •■• ' T301003

■: •• :U7-1

1) Firma
■'Dehages" Handels - A.G.

Hamburg 1
Messberghof

Genehmigungsbescheid H 13/2279/40
Auf Antrag des Herrn H.Jungheinrich, Hamburg 36 Neuerwall 10 

des Abwesenheitspflegers für unbekannte feindliche Eigentümer, 
erteile ich Ihnen die Genehmigung, zum Ausgleich Ihrer Verpflicht 
tung aus dem Kauf von

9 Kisten Nähmaschinen und
1 Kiste Nähmaschinenöl 

gegenüber dem ausländischen Zahlungsempfänger den Kaufpreis in 
Höhe von

Ibn 1.041.71 (Rm tausendeinundvierzig 71/100)’
an den Abwesenheitspfleger Herrn H.Jungheinrich, Hamburg, zu 
zahlen.

Für die Verwertung der Ware im Inland ist die Zustimmung 
der betreffenden Reichsstelle bzw. der zuständigen Prüfungs­
stelle erforderlich.

Dieser Bescheid verliert nach einem Monat seine Gültigkeit.

2) Abschrift von 1) senden an
_ . _ Herrn H. Jungheinrich
1 Anlage Hamburg 36

Ihr Antrag vom 19.ds.Mts. Neuerwall 10
Genehmigungsbescheid H A3/2280/40

A 14d F unbekannt
-^er-s^hente Abschrift sende ich zur gfl. Kenntnisnahme.
Ich erteile Ihnen die Genehmigung, über den Betrag nach 

Eingang, wie folgt, zu verfügen:
Zahlung von Rm 31.25 an Herrn Ludwig Biedermann, Hamburg, 

für 3% Maklergebühr,
Verwendung von Rm 104.17 für Ihnen zustehende Pflegegebühr 
und Einzahlung von Rm 906.29 auf das bei der Neuen Spar- 
casse von 1864, Hamburg, geführte Konto:

H. Jungheinrich, Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche 

Eigentümer, Akte 116 U 159.
Über dieses Konto darf nur mit meiner Genehmigung verfügt 

werden.
Dieser Bescheid verliert nach einem Monat seine Gültigkeit.

3) zurück an H 13. Abw.Pfl. H. Jungheinrich



W
H. Jungheinrich in Firma ----------

H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H
AUSFUHR - EINFUHR 

—
DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 34 7151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN INSOD-AFRIKA POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
Hamburg 11

Gr. Burstah 31

HAMBURG 36, 
Dtr Obßrfinaniprfifiöei^ * ^ez

Ihr

|2Ö. W W”n

NEUERWALL 10

1940

E T RIF FT: U 159 ?K 

Aus dieser Pflegschaft verkaufte ich
= 778 Kilo

9 Kisten Nähmaschinen Marke U.A.C./l.C./SB 1036 No.1238/46 und
1 Kiste Nähmaschinenöl Marke 9J/ABJ/94/276 = 135 Kilo 

an die Firma "Dehages” Handels-A.G.,Hamburg 1, Messberghof. Der 
Rechnungswert ist RM 1.041.71.

Die Lieferer sind für die Nähmaschinen L.O. Dietrich,Altenburg, 
für das Öl Atlantic Oel-G.m.b.H., Hamburg 11. Der Wert der Einkaufs­
rechnung ist bezahlt in Devisen. Die Devisen sind an die Reichsbank 
vorschriftsmässig abgeliefert. Dine ZAV-Rückvergütung kommt also 
nicht in Drage.

Ich bitte Sie, so gut zu^cin zu genehmigen, dass die Firma 
Dehages mir den obengenannten Wert von RM 1.041.71 auszahlt.

Die Unkosten in Verbindung mit diesem Verkauf sind folgende:
Maklergebühr an Herrn Ludwig Biedei’mannjHambg. = rm 31.25

Pflegebühr 10/ _ „ 17
RM 135^ 42

Für den Restbetrag von RM 906.29 erbitte ich Genehnigung zur Einzah- 
lung auf das ZLonto II. Jungheinrich

Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche 
Eigentümer, Akte 116 U 159

bei der Heuen Sparcasse von 1864, “amburg.

Ich verbleibe
Heil Hitler!

H. Jungheinrich



"———-w——

•SteDifetiftelle- 
H 15/5674/40

■
ÖCÄtOll Dezember 1940. 
©kSbxMSI ß-ubonbiir^ansj/^ 881003 
(htjcrir".:'’' ‘ ' 5—13 ll;;:).

1) Firma
Bittner & Sahling

Hamburg 36
Neuerwall 54/60

Genehmigungs bescheid H 13/2281/40

Auf Antrag des Herrn H.Jungheinrich, Hamburg 36 Neuerwall 10, 
des Abwesenheitspflegers für unbekannte feindliche Eigentümer, 
erteile ich Ihnen die Genehmigung, zum Ausgleich Ihrer Verpflich­
tung aus dem Kauf von

alten Kleidern und Ümzugsgut eines geflüchteten 
Nichtariers

gegenüber dem ausländischen Zahlungsempfänger^ den Kaufpreis in 
Höhe von

Rm 312.50 (Rm dreihundertzwölf 50/100)
an den Abwesenheitspfleger Herrn H.Jungheinrich, Hamburg, zu 
zahlen.

Ich weise darauf hin, dass für den Weiterverkauf der Gegen­
stände nach dem Generalgouvernement die Voraussetzungen durch 
die zuständigen Stellen gegeben sein müssen, und vor allen Din­
gen für die Einfuhr eine Genehmigung des Amts des Generalgouver­
neurs für die besetzten polnischen Gebiete, Abt.Devisen, Krakau 
20 Aussenring 21, erforderlich ist.

Dieser Bescheid verliert nach einem Monat seine Gültigkeit.

2) Abschrift von 1) senden an
Herrn H. Jungheinrich 

.4 Hamburg 36
7 Neuerwall 10

Ihr Antrag vom 18.ds»Mts»
Genehmigungsbescheid 82/40

A 14d F unbekannt
4 Zf , 4   —---------------------------------------------------------

Änl>ögende Abschrift sende ich zur gefl. Kenntnisnahme. 
Ich erteile Ihnen die Genehmigung, über den Betrag nach

Eingang, wie folgt, zu verfügen:
Zahlung von Rm 9.“ an Herrn Ludwig Biedermann, Hamburg, 

für Maklergebühr,
" " * 12.- für Schätzungskosten des Inhalts und

Auslagen für Arbeitslöhne,
* ” ”15.60 für Kommission an die Firma ’,"'ehages”

und Verwendung von Rm 31.25 für Ihre Pflegegebühr, ferner
Einzahlung von Rm 244.65 auf das bei der Neuen Sparcasse von 1864 
Hamburg, geführte Konto:

H. Jungheinrich, Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche 

Eigentümer, Akte 116 VIII U 159.
Über dieses Konto darf nur mit meiner Genehmigung verfügt 

werden.
Dieser Bescheid verliert nach einem Monat seine Gültigkeit.

3) zurück an H 13. Abw.Pfl« H.Jungheinrich



II. Jungheinrich in Firma

DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH 
FERNSPRECHER: 34 71 51/52 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN

H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H
AUSFUHR - EINFUHR

EIGENE NIEDERLASSUNGEN 
IN SÜD-AFRIKA

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 
DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn OberfinanzPräsidenten
(Devisenstelle)
H a m b u rg 11

Gr. Burstah 51

etr i fft: Pflegschaft U 159

Aus dieser Pflegschaft ha

18. Dezember 1940
HAMBURG 36, neuerwall io

10791 an die Firma Bittner & Sahling, Hamburg 56, zum Preise von
DM 512.50.

Der Lieferer der Ware ist unbekannt. Es handelt sich um alte 
Kleider und Umzugsgut eines geflüchteten Kichtariers. ZAV. kommt 
nicht in Frage.

Ich bitte Sie, so gut zu sein, der Firma Bittner & Sahling 
die Genehmigung zuerteilen, diesen Betrag an mich auszuzahlen.

An Kosten in Verbindung mit diesem Verkauf sind entstanden:

Makler-Gebühr für Herrn Ludwig Biedermann,Hbg....... RM 9.—
Schätzungskosten des Inhalts nebst Auslagen für 
Arbeitslöhne.............................. ............. » 12 
Kommission an die Firma Dehages 1t.Verfügung Amts­
gericht ......................  . ........... «i 15.60
Pflegebühr ............................................ n 51,25

mi 67.85
Den Rest von HM 244.65 bitte ich Sie, zur Einzahlung zu genehmigen 
auf das Konto H. Jungheinrich, Abwesenheitspflegschaft für unbekann­
te feindliche Eigentümer Akte 116 VIII U 159.

Ich verbleibe
Heil Hitler!

H. Jungheinrich



$>er DberfhiftnaprSflbent

’ -'©wife

4^

de- 27. De zet b er 194^

mit 1 Durchschrift

Schreiben an Firma

Axel IJ. H. S< heim er

Betr.: Exportrückwäre.

Hamburg 11 ■
Matten twi et e 2

Genelxigungsb escheid H 15/ 0

Auf Antrag des Herrn H. Jungheinrich,
Hamburg 36, Neuerwall 10, des Abwesenheitspflegers für 
Eigentümer vor. Waren aus dem D. ” Derissa ”, erteile ich 
Ihnen hiermit die Genehmigung, zum Ausgleich Ihrer Ver- 

; pflichtung aus dem häuf von Exportrüukware :
1 Kiste Glasperlen

gegenüber dem. ausländischen Zahlungsempfänger dem Kauf­
preis in Höhe von

RX 247.55 ( i* Worten

an der vorstehend genainten ■ Abwesenheitspfleger zu 
zahlen . /

'Diese Genehmigung verliert nach einem Monat 
ihre Gültigkeit.

an H. Jungheinrich
Hamburg 5 6

17 euer wall 10

1 Anlage

Betr.: Ihr Antrag vom 21.12.1$40.__
Adw- senheitspfleg schäft U 155 »

Genehmigungsbescheid E !>/ 
/y /V /

Unter Beifügung einer Durchschrift der der 
Firma-Axel D.H. Scheuner, Hamburg, erteilten Genehmi­
gung E X5/Z 3 /40 genehmige ich Ihnen hiermit 
die Verwendung des bei Ihnen eingehenden Betrages von 
R£ 247.55 wie folgt ;

1.) Zahlung im Inlande für Rechnung des
ausländischen Mündels

5 % für. der Makler Ludwig Biedermann, 
Hamb urg , ......................................... 7.43

Gebühr für die Abwesehheitsp'üegschaft 
an Sie ...................................................................   . ^-.7-

2.) Einzahlung des Resterlöses von 
( in Worten...........................

R# >2.10
215.55 ■

wenden
Für 
die 

bzw.

die Verwertung der Ware im Inlande. ist 
Zustimmung der betreffenden .Reichssteile 
der zuständigen Prüfungsstelle erforderlich

■'Ä
*



Hamburg, den 1939

Die nachstehend aufgeführten ' 
Mitteilung unseres Lieferanten,, der Firma

Fabrikate sind nach

aus Rohstoffen hergestellt, die unter Zuhilfenahme eines Tre- 
definakredites eingeführt worein s?ind.

Auf Grund des Runderlasses Nr. 233 vom 2o. Dezem­
ber 1935 soll der aus der Ausfuhr des betr. Fertigfabrikates
nach

--------------------------------------------------- -------------------------------------

Devisenbetrag in Hohe des Rohstofranteirbs von

anfallende

zuj* Abdeckung des von der Firma
/ \

am

in Anspruch genommen 
nigung der Überwac^d

Tredefinakrenites gemäss Devisenbeschei-
sstelle Nr vom

Vordr. 587

verwendet werden

7.3.1939



auf das bei der Neuen Sparkasse von lto4 in Hamburg 
geführte äcmxtasx mündel sichere Konto :

Hermann Jur gheinrich „ Hamburg- .
Ab wes enhei t sp f 1egs cha ft 

für ürbekannte feindliche Bigenttiger.

Ueber dieses Lento darf nur mit meiner Genehmigung 
verfügt werden.

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat
ihre Gültigkeit.

Hinsichtlich des Zusatz aus fuhr verfahrens verweise 
i®h auf meine Ausführungen in der Genehmigung Nr. H 15/

+-H-+4-+4-H-H-+4 ++

5.) zurück, an H 15 - z.d.A. bei H unter

Abw. Pfleger H. Jungheinrich, Hamburg ,

l.A.





©er
-©emfehiieile- 27• Dezember 1940

H I5/.363O/4O
mit 1 Jurchschrir t

1.) Schreiben, an Firma

” Dehages ” Handels A.-G.,

^■etr.: Exportrückware.

Hamburg 1 
Messberghof

Genelxpj.igungsbesch.eid. H 13/2321/40

Auf Antrag des Herrn H. Jur.gheir.rich, Hamburg 3
Leuerwall 10, des Abwesenheitspflegers für Eigentümer von. 
Waren aus D. ” Herissa ”, erteile ich Ihnen hiermit die 
Genehmigung, zum Ausgleich Ihrer Verpflichtung aus dem 
Kauf von Exportrü«kwaren gegenüber der ausländischen 
Zahlungsempfänger der Kaufpreis in Höhe von

R# 761.34 ( in Worten.............................. )

ar den vorstehend genannten Abwesenheitspfleger zu 
zahlen.

loh weise darauf hin, dass für den Weiterverkauf
der Waren rach der Generalgouvernement die Voraussetzungen 
durch die zuständigen/gegeben sein müssen, und vor allen 
Dingen für die Einfuhr eine Genehmigung des Amte des 
Generalgouvernements für die besetzte; Gebiete , Abt. 
Devisen, Krakau 20, Aussenring 21, erforderlich ist.

Diese Genehmigung verliert nach einem Monat 
ihre Gültigkeit.

■Ü++++++++-H-++

2.) an Herrn H. Jungheinri ch , Hamburg 36
Heuerwall 10

1 Anlage

Betr.: Ihr Antrag vom 21.12.40. 
_______ Abwesenheitspflegschaft U 1^9.

Genehmigungsbescheid H 13/2322/40.
A 14d/F/un'bbekannt.

Unter Beifügung der Durchschrift der der
Firma ” Dehages" Handels A.G., Hamburg, erteilten 

Genehmigung H 13/2321/40 genehmige ich Ihnen hiermit 
die Verwendung des bei Ihnen eingehenden Betrages von

76I.34 wie folgt :
i .") Zahlung im Inlande für Rechnung des 

ausländischen Mündels
3 % für der Makler Ludwig Biedermann, 
Hamburg , ............................................................. .Ph 22.84
Gebühr für die Ab.wesenheitspflegschaft xxxSxx 
an Sie ...................................................................    65 * 21

2 .) Einzahlung des Resterlöses von 
( in Worten ..........

Ri 92.03 
. 669.29 
...)

wenden ./.



2

auf das bei der Neue?*. Sparcasse von 1864 in Hamburg 
geführte mündelsi ahere Konto :

Hermann Jung? einr ich, Humburg,
AbweserheitspfLegschaft

Vr u: bei.arrte feindliche Eigentümer .

Ueber dieses Konto darf nur mit meiner
Genehmigung verfügt werden.

Diese Genehmigung verliert nach einem Ilona t ihre 
Gül ti gk ei t.

Einsi chtli ch,des Zusatzaus fuhrverfahrens
weise ich auf eine Entscheidung hin, die der Herr 
ReichswirtschaftsKiinis ter gegenüber der Deut sehen 
Golddistontbark getroffen hat , xsora±Kx±^ 
ixxxxixxx u.a. , wie folgt lautet : dk

” Wird eine im Zus._.tzausf uhrverfahren. geförderte 
Ausfuhrware,.für die ein Ab w es enheits pflegen bestellt 
worden ist, weil sie bereits in .das ■ Eigentum et n s 
in einem Feindstoit ansässigem uuslärdisei n Käufers 
Übergegangen ist> älä notleidende ÄUsfuhrsändung in 
Inland, verwertet , so sind die Voraussetzungen für 
Inanspruchnahme des Zusatzausfuhrverfahrens nicht .

. mehr gegeben. Unerheblich ist es hierbei, ob die 
Ausfuhrware von• ausländischen. Läufer bezahlt wordedt 
ist oder ob uer Erlös noch aussteht. Eine wesent-* 
liehe Bedingung für die.Fö/derung der Ausfuhrware^^ 
Zusatzausfuhrverfahhen, die Durchführung der Ausfuhr 
nach den Ausland, ist e in einem solchen Falle nicht 
erfüllt. ” ' ' ■-

Zur. Rückzahlung eines bereits ausgeschütteten
Verlustausgleichs oder einer Abschlagszahlung ist 

allein der das Zusatzausfuhrverfahren in Anspruch aeh^de 
Ausführer.verpflichtet.

+-M-+++4~H++

5*) zurück an H 1$ z.d.A. bei 
Abw. Pfleger

H unter :
H. Jungheinrieh, Hbg.



1

II. Junsheinrich in Firma
H. JUNGHEINRICH & CO. G M B« Ä* 

AUSFUHR - EINFUHR Äfe
--------- 

DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH------------------------------------------------------------------BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 34 7151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN IN SÜD-AFRIKA PO STSC H ECK KO NTO : H A M B U R G 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn Ob er f innanzPräsidenten 

(Devisenstelle)
II a m b u r g 36
Gr. Burstah 51

iFFT, Pflegschaft U 159 - Sachgebiet H

HAMBURG 36, neuerwall 10

21. Dezember 1940

Für diese Pflegschaft bin ich seitens des Amtsgerichts als 
Pfleger ernannt. Aus derselben verkaufte ich verschiedene Waren an 
die Firma "Dehages” Handels-A.G., Hamburg 1, Llessberghof, in Werte 
von PU 761.54. Die- Waren stammen aus deip D."Nerissa”, der infolge 
Kriegsausbruchs nicht auslaufen konnte. Die ursprünglichen Besteller 
sind unbekannt. Die Lieferer sind die Stolberger Metallwei'ke K.G., 
Stolberg. Die Ware ist an diese bezahlt, und zwar in wevisen. Line 
Rückzahlung von ZAV. kommt weil die Devisen an die
x,-eichsbank abgeliefert wurden, und ausserdem die »are aus dem Freiha­
fen nach Polen zum Versand gelangt. Von den obengenan .ten betrag sind 
abzusetzen 5% für Hakler Ludwig Biedermann in Betrage von 22.84 RM 
und Pflegschaftsgcbühr in Hghe von PU 69.21. Es bleibt somit ein Netto­
betrag von PU 669.29, und bitte ich um Genehmigung, denselben einzah­
len zu d’irfen an die Neue Sparcasse von 1864 auf das Konto Hermann Jung 
hemrich, Abwesenheitspflegschaft für unbekannte, feindliche Eigentümei- 
Akte 116 ¥111 U 159.

Ich verbleibe
Heil Hitler!

H. Jungheinrich



1) Kanzlei schreibe:

Hamburg,den 12.April 1941

3m Sd;rift®ed)fcl anjngeben:

Sa<fte<M«h.......
Hr. :___ H 8/1467/4J

Herrn u.J ungheinrich i.ka. H Jungheinrich 
Hamburg 56

Heuerwall 10.

Be t r. : <Ito....Antxag vom 9.4.41

Anlagen»
Genehmigungsbescheid : H 8/742 /41

S 1 — 'Unbekannt - itM=Inl

liermit erteile ich Innen die Genehmigung,dem bei der 
Neuen öparcasse von 1864 in

Hamburg «xätufxkiafiiaxÄXKxxxxxxxxxxx gefükhrten Konto:

H.J ungheinricn,Hamburg,
Abwesenneitspilegschaft für XxaxXxxxK unbekannte 

feindliche Eigentümer,Akte 116/UJ. 159___

den Betrag von HM 10.08
zur Bezahlung von Gerichtskosten

( Zaun & 8/100)

zu entnehmen.
Dieser Bescheid verliert nach einem Monat seine Gültigkeit

2) Zar Pflegschagtsakte : H.Jungheinrich ( bei H8)



3ur Beachtung!
Die SRadjivcifung ift bi# jum 6. jebeS 
9)lonat# in doppeltet 21u#Fcrtigunc| tinjurcicben. 
5ür jebe erteilte allgemeine ©enebmigung finb 
jmei Slbfdjriften bc# zugehörigen 2lb|d)reibung#- 

blatt# (Borbrucf Tep. I 3 91r. 2) bdjufugen.
ge^lanjeige (formlc#) ift erforbctlidj.

SRadjroeifung für Öen TOonat 19....

Der Sirma ............................................................................................
(genaue Ulnförift)

$luf ©runb bet mir — unB — erteilten, nadjßeßenb bejeießneten ©eneßmigungSbefcßeibe finb folgenbe ©efamtjaßlungen geleitet roorben:

2irt beB SeneßmigungBbefdjeibeB ©atum u. 91t. 
be8 23e[cßeibe8

Seneßmigter £jßcßß« 
betrag

©efamtbetrag (in JUC) ber 
geleißeten ©ebifen« unb 

J?^>3aßiungen

IV 16 üranfitßanbei

IV 18 «Rebenfoßen

IV 18A ütebenfoßen

IV 19 Siebenfoßen

IV 20 'Jicbenfoßen

IV 22 Weiterleitung

IV 26 ©ebifenjaßlungen an 3nKnber

IV 27 Spatentgebüßren, Cigengen

.........................................................................

a—d................... a—d.......................... . ......................

e.........................................................

f-1 ..........................................

m ......................................................

a—C...........................:.......................

d-k...................................................

1.........................................................

®erro..................................................

Ging.....................................................

©nnSinf. ....................................

©tibüluSf............................................

e.....................................

f-1.................................

m . ...  ......................

a—c................................

d—k................................

1 ............................................

93ern>......................................

©inj........................................

SrroSinf.................................

©tm'UuBf...........................

*

3m ®eridß8monat betrug ber gaßlungBeingang auB bem 'JIuBlanb unb ©ebifenjaßlungen) inBgefamt..............................................JUL
3m S3erid)t8monat ift an ^tranfit^anbcl8überfd)üffen ber ©egemoert bon............................. 31 Jt an bie SReidjSban! bjro. eine ©ebifenbanf

abgclicfert worben.
•Soweit id) — wir — für ©jportgefdjüfte ba8 gufaßauBfußrbrrfaßren in Sinfprud) genommen ßabe — ßaben —, berfidfere idj — berfießern 

mir—, baß bie in ©ctradjt fommenben SRebenfoßen ber jußänbigen PrüfungSßelle otbnungSmäßig gemelbet worben finb bjw. gemeibet werben.
9(uf ©runb ber allgemeinen ©eneßmigung — ©enebmigungen — finb feine gaßlungen ober 93erred)nungcn jugunßen jübifdjer 5anbei8« 

bertreter ober jugunften jübifeßer Ceiter unb Singeßcliten uon 2lu8lanb8firmen für ©icnßlcißungcn borgenommen worben.
3d) berfiefjere — Wir berfidjern — ßiermit nad) beftem Wiffen unb ©cwiffen bie SRidjtigfcit unb ©ollßänbigfeit biefer 9tacßweifung unb bet 

jugeßörigen Slbfd)rcibung8blättcr. ©8 iß mit — uns — befannt, baß bie unrießtige unb unbollßänbige SluSfüllung fowie bie nießt reeßtjeitige 
©inreießung ber Stadjweifung unb ber SlbßßreibungBblätter naeß § 70 beB ©ebifengefeßeS ßtafbar finb.

...............................................  , ben ......................... :................................

ßinnenßempel:

2tn
ben Oberfinanjpräfibenten Untetfeßrift:

- ©eoifenftelle -

in .............................................................

BorÖrUdt ©e». I 3 9lr. 1 ©r. A Brandenburg / ©r B £>armß«bt © 13983 89 SC



II. Jungheinrich in Firma

H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H SM«AUSFUHR - EINFUHR— o
DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 34 7151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN IN SOO-AFRIKA POSTSC H ECK KO N TO: H A M B U R G 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An d en
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
Hamburg 11

Gr. Burstah JI

betrifft: Pflegschaft 116 VIII U 159

Die Gerichtskasse in Hamburg schickt mir in Verbindung mit 
dieser Pflegschaft eine Kostenrechnung in Höhe von RM 10.08 , welche ich 
Ihnen zur Kenntnisnahme hier beifüge.

ich bitte um Ausstellung einer Genehmigung, dass ich diesen 
Betrag von dem Sparbuch"!!. Jungheinrich Abwesenheitspflegschaft für 
unbekannte feindliche Eigentümer Akte 116 VIII U 159'/abheben darf. 
Dieses Sparbuch zeigt gegenwärtig einen Bestand von RM 18.058.70. Ohne 
Ihre Genehmigung kann ich den Betrag nicht abheben, ich bitte um Rück­
gabe der Einlage,und indem ich Ihren Nachrichten entgegensehe verblei­
be ich

Neil Hitler!

Anlage: 1 Kostenrechnung
II. Jungheinrich



1) Kanzlei schreibe mit einem Burcnscnlag auf Briefbogen:

-SßöiMc!! Hamburg,den 22.April 1941 |

H 8/ 1579/41. I
Firma

J.Morin & Oo I
Hamburg 1. i
Chilehaus B.

Genehmigungsbescheid : H 8/^7/741

Auf Antrag des Herrn H.jungheinrich,Hamburg,des xixxKXkxuKXsx
Abwesenheitspflegers für die Eigentümer der uxportpartien:

24 Kisten Hauer
2 Kisten Onrringe
1 Kiste Glasknöpfe

erteile icn I^nen die Genehmigung,zum Ausgleich Ihrer Verpflicht« 
tung aus dem Kauf obiger Partien,den Kaufpreis in.Höhe von

kM 1141.14 ('rausendeinnunderteinundvierzig & 14/100)

an vorgenannten Abwesenheitspfleger zu zahlen.
Lieser Bescheid verliert nach xxkxxxx einem Monat seine Gül­
tigkeit.

++++++++++++

2) Durchschlag von 1) zu senden mit folgender Nachschrift an:

Herrn H.Jungheinrich i.Fa. H.Jungheiniich & Uo.G.m.b.H.
Hamburg 36______

Neuerwa13) lc .

Betr.: Ihr Antrag U 159 Pflegschaft vom 19.4.41 
3 Anlagen.

Genehmigungsbescheid : H 8/Z<^//41__________________________
=======—============= Hl- Unbekannt - iiM=Inl. KM 277.

Obigen uurchscnlag übersende icn zur Kenntnisnahme
Icu 
wie

erteile I^nen die Genenmigung,nach Eingang de 
folgt darüber zu verfügen:

Beaahlung von Nebenkosten zu Lasten InresZur

Zur

ilnlayn:-

b)

r Kia 1141.14

kM 276.84 laut lerer Aufstellung
Zahlung des erstes von:
Kiii 864’.30 auf das bei der Neuen Sparkasse

Pfleglings:

von 1864 in
Hamburg geführte Konto:Nr. 605342:

H. Jungsein rieh, Hamburg, 
Abwesenaeitspflegschaft für unbekannte feindliche 
Eigentümer,Akte 116 VIII U 159 —

Bescheid verliert nach ei em Monat seine Gültigkeit

3) Zurüch an H 8:Pflegschaftshkt«:H.Jungheinrich.



Dladjroeifung für Öen Dftonat 193ur Sembtung
Die Dlachmeifung ift bis jum 6. jebeS 
SDlonatS in boppelter Ausfertigung einjureidjen. 

fjür jebe erteilte allgemeine Genehmigung fmb 
jroei Abfd)riftcn beS jugebörigen AbfcbrcibungS» 

blattS (Sorbrud Deo. I 3 Dir. 2) beijufugen. 

^eblanjeige (formlos) ift erforberlid).

Der Sirma
(genaue QLnfc^cift)

Sluf ©tunb bet mit — un8 — erteilten, nad)flef>enb bejcidjneten ®eneßmigung8befd)eibe finb folgenbe ©efamtjaßlungen geleiftet worben:

2lrt beB ®eneßmigung8befd;eibe8 "Datum u. 91t. 
be8 SefdjeibeB

©eneßmigter ööcßfl« 
betrag

©efamtbetrag (in^fJif) ber 
getrifteten ©ebifen- unb 

^‘Ji'-gaßtungeu

IV 16 Xranfitßanbel

IV 18 ^eBenfoften a—d.................. *............ a—d .......................................

e....................................e...............................................

f-1.................................. f-l ..........................................

m ........................................ m .............................................

IV 18A 9tebentoften a—c............... ....................... a—c..........................................

d—k................................ d-k..........................................
- 1 ............................................ 1 ................................... ... ........

IV 19 ütebenfoften

IV 20 Slebenfojlen sBcrw...................................... 23etw..........................................

®inj........................................ Sinj........... ......................

SrwSinf................................. 6rw€inf. .

IV 22 ®eitedeitung

©rwÜluBf................................ 6rw?lu8f. ........................

IV 26 DebifenjaMungen an 3uiänber

IV 27 ipatentgebüßren, Cijenjen

*

3m iBericßtBmonat betrug bet gatjlungbeingang au8 bem 2lu8lanb unb Deoifenjaßiungen) in8gefamt. ..JM
3m ®erid)t8monat ift an £ranfit(janbel8überfd)üffen bet Segenwert bon 

abgelicfert worben.
JI JI an bie KeidjSbanf bjw. eine ©ebifenbanf

Soweit id) — wir — für ßjportgefdjäfte ba8 gufa^auSfußrbetfaßren in ?Infprudj genommen ßabe — ßaben —, berfidfete icf> — berfidjern 
wir—, baß bie in ®etrad;t fommenbenSiebenfojlcn ber juflänbigen tprüfungSflene orbnungämäßig gemeibet worben fmb bjw. gemelbet werben.

Stuf ®runb ber allgemeinen ©eneßmigung — ©enebmigungen — finb feine gaßiungen ober ÜSerredjnungen jugunften jübifdjer SanbciS' 
bertretcr ober jugunften jübifeßer Ceiter unb Singeftelltcn bon 2iu§[anb8firmen für ©ienßieißungcn borgenommen worben.

3df berfidjere — 2öit berfidjern — hiermit nad) beßem ®iffen unb ©ewiffen bie 3lid)tigfeit unb CoKftänbigfcit biefer Kae^Weifung unb ber 
jugeßörigen SibfdjreibungBblätter. ®8 ift mir — un8 — befannt, baß bie unridjtige unb unboilftänbige 2Iu8füI(ung fowie bie nidjt redftjeitige 
6inreid)ung ber 9iad)weifung unb ber ?lbfd)reibung8blätter nad) § 70 be8 ©ebifengefeßeS flrafbat finb.

, ben

ginneiiftenipel:

2ln
ben Dberfinanjpräfibenten

- ©evifenftelle -
Untcrf djrift:

in

'Borbruck Bev. I 3 Sir. 1 Gr. Ä tbraiiknburg (Si B Darmftabi
© 19932 39 2C



H. Jungheinrich in Firma

H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H 2M
AUSFUHR - EINFUHR 

------
DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 347151/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN INSOD-AFRIKA PO S T S C H EC K K O N TO : H A M B U R G 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

An den
Herrn OberfinanzPräsidenten 

(Devisenstelle)
Hamburg 11

Gr. Burstah 51

L J

kBETRIFFT: TJ Pflegschaft

Aus dieser verkaufte ich an

Ihr Zeichen:

HAMBURG 36, neuerwall 10

19. April 1941

die Firma J. Morin & Go.
Hauer, Ohrringe und Glasperlen im Werte von 1141.14 RM. Zu Ihrer Rrü- 

/ fung füge ich hier bei die Rechnung an Morin & Co. und die Genehmi- 
/ gungen seitens der Prüfstellen Werkstoffverfeinerung vom 8.5. sowie 
/ Glasindustrie vom 25.2.

über die Herkunft der Ware berichte ich:
Die Hauer wurden ursprünglich geliefert von der Firma Breck­

woldt & Co. in Driburg, die Ohrringe von Ernst Wenzel, Gablonz und die 
Glasknöpfe- von Adolf Koenig, Gablonz.

Ich bitte darum, der Firma J. Morin & Co., uamburg 1, Chile- 
Haus B, die Genehmigung zu erteilen, mir obigen Betrag zu bezahlen.

Ausserdem erbitte ich die- Genehmigung zur Einzahlung des
obengenannten Betrages von RM 1141.14 weniger:

Lagerkosten für Hafenbetrieb 1t.Quittungen 666............... RM 128.50
Maklergebühr 1. Biedermann 1t. Quittung 18.5........................... " 54.25
Pflegschaftsgebühr 1t.Beschluss Amtsgericht......................... 11 114.11

RM 276.84

Rest: RM 864.50 auf das Kento H. Jungheinrich Abwesenheitspflegschaft
für unbekannte feindliche Eigentümer, Akte 116 VIII U 159 bei der 
Heuen Sparkasse von 1864.

Die Genehmigung seitens des Amtsgerichts ist erteilt
gemäss Beschluss vom 8.April, der erst heute morgen hier eintraf.

Ich verbleibe
Anlage: Rechnung 

Genehmigungen. Heil Hitler!
II. Jungheinrich



Abschrift für H 8
22. April 1941.

©er D5ernn^priipbe«t 
Uhlle-

. VH
8/1580/41

Herrn
H.Jungheinrioh

i/Firna II.Jungheinrich & Co. G.n.b.H.,

H a m b u r g >6 
Neuerwall 10

Betr.: Ihr Antrag 116 VIII U 159. von 19.4.1941

Gonehnitgungsbescheid H 8/805/41

Ich genehmige die Entgegennahme*von
RM 409.41 ( Vierhundertneun 41/100 RM.

aus den bei der Neuen Sparcasse von 1864 auf Buch 
Nr. 605342 geführten Konto

H_.Jungheinrich, Hamburg, 
AbwesenheitspfIcgschaft für 

unbekannte feindliche Eigentümer Akte 116 VIII U 159 
Gegen die Verwendung obigen Betrages zur Be­

zahlung von Nebenkosten in Höhe.von
RK 42.22 ( Zweiundvierzig 22/100 RM. ) 

und zur Überweisung des Restes von
RIA 567.19( Dreihundertsiekenundsechzig 19/10' RN.) 

an die Firma Adolf Sauheitl, Wallern, bestehen in Hin­
blick auf den Beschluss des Amtsgerichts in Hamburg, 
Aktenzeichen 116 VIII U 159 von 8.April 1941 keine 
devisenrechtlichen Bedenken.

Zur Erteilung einer Genehmigung an die Firma 
Sauheitl zwecks Aufhebung des Vertrages benötige ich die 
Verkaufsrechnung dieser Firna und die Erklärung, dass sie 
keine Zahlung erhalten hat. •

In Auftrag 
gez. Müntefering.



t
©er ©berfinangpräfibent 

— $emf enftelle — 
®efd)äft«ftunbtn: 

(and) für fernmünblidje Anfragen) 
werktäqHcb oott 9 bis 13 Uhr

Eint, 24. APR. 1941 
haut».

Jamburg 11, den 22.ZA^fil 1941 
®roger 'Surftot) 31, Sf)inbenburgt)au5
5emfpred)er 36 10 03

Sm öd)tiftroed)ie[ onjugebeu:

Sachgebiet: ..............H.

9fr:

We

8/158o/41
Herrn

H. Jungheinrich
i/Firma H‘. Jungheinrich 81 Co., G.m.b.H

H am b u r g

Neuerwall lo

Betr.: Ihr Antrag 116 VIII U 159. vom 19.4.1941

Genehmigungsbescheid H 8/8oö/41

Jeh genehmige die Entgegennahme,von 
(Vierhundert -99/leo-itM)

die- auf 'S

• 194fi Konto
1864 /^C^. 6

Neuep Speirpasse von

H. Jungheinrich, Hamburg, 

Abwesenheitapflegschaft für

■unbekannte feindliche Eigentümer Akte 116 VIII U 159

von

und

Gegen die Verwendung. obigen Betrages zur

Nebenkosten in Höhe von _
RM (P(tn1^ nn

zur Überweisung des Restes von
RKi 367.19(bneihundertsiebenundsechzig 19/1 oo

Bezahlung

RM)

an die Firma Adolf Sauheitl, Wallern, bestehen im Hinblick

auf den Beschluss des Amtsgerichts in Hamburg, Aktenzeichen 

116 VIII U 159 vom 8. April 1941 keine devisenrechtlichen 

Bedenken.

Zur Erteilung einer Genehmigung an die Firma 

Sauheitl zwecks Aufhebung des Vertrages benötige ich die 

Verkaufsrechnung dieser Firma und die Erklärung, da 

keine Zahlung erhalten hat



1) Kanzlei^schreibe:
njpra^e»t

41

Hamburg, 22.April 1941

Herrn H.Jungheinrich
i.Fa. H. Jungaeinrich & Uo.G. '• b.H 
Hamburg 36.
Neuerwall 10

Betr. : lar Antrag 116 VIII U fL59. vom 19.4.41 
5 Anlagen

u-enenmi^ungsbescheid : H 8/805 /4j

Ich genehmige, die Antnanme von:

y/HM 432.99 (ViVrhundertzweiundd/elsaig & 99/100)

die auf (Irund meiner Henenmig/ng H 13/2101/40 vom
6.12.40 auf das Konto Nr. 60 42 bei der Neuen Sparkasse 
von 1864 :

2)

Abwesenne 
unbekannte fein

Legsc/aft für
e: Eigentümer Akte 116 VIII U 159

eingezanlt worden sin 
u-egen die Verwend

. . zür-B^zOlung von Neb_..Äosten in Höhe von:
HM 65.80 (Fünfundse/hzlg & 80/100)

und zur Leberweisung/des ^stes von:
KIVI 367.19 (Breinunjaertsiebenundsechzig & 19/100)

an die Firma Adolf 
den Beschluss des/

ßllern, bestehen im Hinblick auf 
s in Hamburg Aktenzeichen:

116 VIII U 159 vgm 8.£pril 1941 keine devisenrechtlichen 

ten; +++++++

Zurück an H 8//ur Pflejgschaf tsakt\?: H. J ungneinrich.

.einzufügen: ZgH Erteilung einer O^ehmigung an die 
‘ ' ’ ' ” - s benötige ich

Oben einzuruge
Fi rma ‘Wuheityzwecks Aufhebung des Vertr 
die Verkaufsrecanung dieser Firma ^nd die\E
sie keine Zahlung erhalten nat.-

Kar;
2h:

Kbgcfar.öt:
Anlagen:...

rklärung,dass



3ur ©eadjtung1
Die 9h$rodfung ift bi« |um ß. jcbe« 
Wtonat« in boppdter Qluäfertigung dnjurdc^en. 
ftin: jcbe erteilte allgemeine ©enepmigung finb 
jrod tlbfcpdftcn bt« jugebedgen ülbfcbrdbung«' 

blatt« (Sorbnicf -Deo. I 3 9h. 2) bdjufügen. 
geplanjcige (formlo«) ift exforbediep.

ftadjrodfung für Öen 9Ronat

öer Sirma
(genaue &njcbdft)

19

Auf ©runb bet mir — un8 — erteilten, nadjfle^enb Bejeidjneten ©enebmigungSbefdjeibe finb folgenbe ©efarntjablungen geleiftet worben:

Art be8 ®enel)migung8befd)eibe8 Datum u. fRr. 
be8 VefdjeibeS

©enebmigter Sbdjft* 
betrag

©efamtbetrag (in^Jf) ber 
getrifteten Deoifen« unb 

J?^f-3ablungen

IV 16 Iranfitbanbel

IV 18 9lebenfo|ten

IV 18A fRebenfoften

IV 19 SRebenfoften

IV 20 SRebenfoften

IV 22 ®eiterleihmg

IV 26 ©eBifcnjablungen an 3>dänbct

IV 27 fpatentgebübren, Cijeiijen

a— d........................................ 3—d ....................................................

e...........................................................

f-l.....................................................

m .............................. :........................

a—c ....................................................

d-k....................................... .'............

1 .......................................... .................

Veno.............................. ......................

StwSinf................................

SrwAuSf. ...........................................

e.............................................

f-1..........................................

m ...........................................

a—c.............. -j................ . ...................

d—k........................................

1 ..............................................

Verw. .

®inj..........................................

SrwSinf..................................

©twAuSf......................... ........

3m Veri<ht8monat betrug bet gablungSeingang aus bem Auslanb {JIJI- unb ©euifenja^lungen) inBgefamt................................................Ml

3m VeridjtSmonat ift an XranfitbanbelSüberfd^üffen ber ©egenwert Bon............................... Mim bie fRei^Sbanf 63«. eine ©eBifenbanf
abgelicfert worben.

Soweit id) — wir — für ©jportgefdjSftc ba8 Sufa(jau8fubrocrfabren in Anfprud) genommen ^a6e — haben —, Berfidjere idj — Berfidjern 
wir —, baß bie in Vetrad)t fommenben fRebentoßen bet jußänbigen tpriifungSftede orbnungBmäßig gemeibet worben finb bjw. gemelbet werben.

Auf ©runb ber allgemeinen ©enebmigung — ©enebmigungen — finb feine gablungen ober Verrechnungen jugunften jübifdjet öanbelB- 
Bertreter ober jugunften jübifd)er Ceiter unb Angeftellten Bon AuSlanbSfirmen für ©ienftleiftungen Borgenommen worben.

3d) Berfidjere — ®it Berfidjern — hiermit nad) beftem ®i[fen unb ©ewiffen bie SRidjtigfeit unb Vollflänbigfeit biefer SRachWeifung unb ber 
jugebörigen Abfd)reibung8blätter. ©8 ift mit — un8 — befannt, baß bie unridjtige unb unnollflänbige Ausfüllung fowie bie nicht redjtjeitige 
©inreidjung ber ÜRad)Weifung unb ber AbfdjreibungSblätter nach § 70 beS ©eoifengefebeS fltafbat finb.

.....................................................  ben .............................................................

An
ben Dberfinanjpräfibenten

- ©evifenftelle -

in . ..............................................................

girmenftempet:

Unterf djrift:

«orBmcft ®et>. I 3 9lr. 1 «Är. A ©rani'cnbutg / Ot B Darmftabt 0 13932 39 2C



H. Jungheinrich in Firma

DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH 
FERNSPRECHER: 34 71 51/52 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN

H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H
AUSFUHR - EINFUHR

EIGENE NIEDERLASSUNGEN 
IN SÜD-AFRIKA

BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG 

DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 

POSTSCHECKKONTO: HAMBURG 9931

H. Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10 HAMBURG 36, NEUERWALL 10

An d en
Herrn Oberfinanzpräsidenten 

(Devisenstelle)
H a m b u r g 11
Gr. Burstah 31

I

19. April 1941

BETRIFFT: 116 VIII U 159

Ihr Zeichen:

Unter dieser Pflegschaft befinc 
aus 2 Kisten Holzwaren. Es ist glaubhf 
Eigentum ist von Adolf Sauheitl,Wallen'.- dieser wünscht nun, dass ihm 
der Erlös baldmöglichst zur Verfügung gestellt wird. Nach Vortrug beim 
Amtsgericht hat dieses nun dahin entschieden gemäss einl. Beschluss 
vom 3. April, den Verkauf des bauheitl an den unbekannten Eigentümer 
aufzuheben und mich 1t. Beschluss vom 8. April, der erst heute eintraf, 
zu ermächtigen, EM 409.41 von dem Sparkassenbuch No. 605342 für II. 
Jungheinrich Abwesenheitspflegschaft für unbekannte feindliche Eigen­
tümer abzuheben, um wie folgt zu verwerten:

sich die Pos. 135, bestehend 
erwiesen, dass diese Ware

An Adolf Sauheitl ......................  rm 367.19
./. 3^ Verwaltungsgebühr und 50 Pf.Porto
an Schenker ............................  •» 42.22

Den Beschluss vom 8. April, der auch meinen Antrag vom glei­
chen Tage in der gleichen Pflegschaftssache enthält, erbitte ich mir 
mit allen anderen Ihnen zur Verfügung gestellten Anlagen zurück. Ich 
bitte um baldige Genehmigung und verbleibe

Anlage: 2 Beschlüsse vom 8.Apr.
1 Beschluss vom 3.Apr.

Heil Hitler!



1) Kanzlei schreibe mit einem Durchschlag:
S>cr Dberfin«M3präiiWnt

-S)eüifenftene
3m Sdjrffttvedjfcl anjug»ben: 

Sadjgtfeiet:_____ H .8............
n.., 2192/41
2i : A bw . -p f Igs ch ....

Hamburg,den 16-Juni 1941

£ / r^^.£an&--------- - -
rnH. Junghünr ich

i.Fa.H. Jungheinirich & Co.
Hamburg 36.

Heuerwall 10.
Btr.; Ihr Antrag vom 12.6.41.
4 Anlagen»

Genehmigungsoescheid : n b/ 1126/41

Hiermit erteile ich Ihann die Genehmigung,dem bei der 
Neuen Sparcasse von 1864 in Hamburg geführten Konto Nr.605342:

H.Jungheinrich,Hamburg, 
Abwesenheitspflegschaft für 

unbekannte feindliche Eigentümer
Akte 116 VIII U 159

den Betrag in Höhe von:

BK 9*756.03 ( in Worten............ö................................................. )

zu entnehmen und auf das bei derselben Sparkasse unter Nr.588634 
geführte Konto:

Verwalter Dr»O.F.Krichhauff,Hamburg, 
für The United Africa Company,Ltd»,London 

einzuzahlen.

Dieser Bescheid verliert nach einem M^nat seine Gültigkeit.

+++++++++++++
2) Durchschlag von 1) mit folgender Nachschrift zu senden an: 

Dr.O.F.Krichhauff Hamburg Ml. Alsterdämm 4,1 
Obigen Durchschlag übersende ich zur Kenntnisnahme. Zur 
Verfügung über obigen Betrag bedarf es der Genehmigung 
meines Sachgebiets H 8.

3) Genehmigt auf Grund der A.v.Erlasse 17/40 & 45/40 D.St. 
14/40 & 33/40 R.St.

4) Zurück an H 8:fflegschaftsakte:H.Jungheinrich.
I. A.

2lnlagen

Kanjki eiiwy 
21uSö<Krti 
(Sekf-’ir.



Wertpapierverkehr

5) Einlösung von Zins» und Gewinnanteilscheinen

Runderlasse

232/35 D.St. v. 19.12. 35
— Üe.St. Dev.A 6/64226/35

Anbietung aus dem Auslande geschenkter Zinsscheine und Scrips.

105/37 D.St. v. 12.7. 37
— Üe.St. Dev.A 6/34228/37

Einlösung von Zinsscheinen (Gewinnanteilscheinen) ausländischer Wert­
papiere zugunsten von Ausländern.

152/37 D.St. v. 3.11.37
— Ue.St. Dev.A 6/49446/37

A. Nummeranzeige bei der Anlieferung von
I. Zinsscheinen (Gewinnanteilscheinen), 

II. gewissen ausländischen Arbitragewertpapieren.

63/38 D.St. v. 14.6.38
— Üe.St. V Dev. 4/12084/38

Behandlung deutscher Auslandbonds gemäß § 1 Abs. 3 des Kapitalfällig­
keitsgesetzes.

102/38 D.St. v. 6.8.38
— Üe.St. V Dev. 4/17841/38

Behandlung deutscher Auslandbonds gemäß § 1 Abs. 3 des Kapitalfällig­
keitsgesetzes; Ergänzung des RE

22/39 D.St. v. 25. 2. 39
— Ue.st. VDev. 1/2026/39

Einlösung von Zinsscheinen deutscher Auslandanleihen im Besitze von 
Inländern (Ziff. IV).



H. JUNGHEINRICH & CO. G M B H Äz 
AUSFUHR - EINFUHR 

—

DRAHTANSCHRIFT: JUNGHEINRICH BANKEN: REICHSBANKSTELLE HAMBURG
FERNSPRECHER: 34 71 51/52 EIGENE NIEDERLASSUNGEN DEUTSCHE BANK FILIALE HAMBURG 
CODES: ALLE NEUZEITLICHEN INSOD-AFRIKA P O S T S C H E C K K O N T O: H A M B U R G 9931

HAMBURG 36, neuerwall 10H. .Jungheinrich & Co. G.m.b. H., Hamburg 36, Neuerwall 10

Unter dem Sachgebiet 118, II 12, II 13 u.a. erteilten Sie mir 
die Genehmigung zur Einzahlung von Geldbeträgen auf das Konto II.Jung­
heinrich, Abwesenheitspfelschaft für unbekannte feindliche Eigentümer 
Akte 116 VIII U 159, bei der Neuen Sparcasse von 1864. Dieses Buch 
trägt die Nr. 605342 und zeigt augenblicklich zu Gunsten meines 
Pfleglings einen Bestand von RM 18.126.23.- Nach vorhergegangenen 
Verhandlungen werde ich nunmehr ersucht vom hiesigen Amtsgericht It.a 
Beschlüssen von 11.6Juni aus diesen Sparbuch zu überweisen den Betrag 
von INI 9.756.03 auf das Konto "The United Africa Company, Ltd., .Rondo 
Verwalter O.F. Krichheuff, Buch TTr. 588634 bei der Neuen Sparkasse 
von 1864. Äusser den beiden Beschlüssen von 11.6. lege ich hier bei 
ein Schreiben des Dr. Krichhauff vom 30. April nebst einer Fotokopie 
dessen Bestallung.- Jndem ich um Ihre Genehmigung mit Rückgabe der 
Einlagen bitte, verbleibe ich

Heil Hitler!

Anlage: 2 Beschlüsse 
1 Brief

H. J ungheinrich



1) Kanzlei schreibe;
©er Dbcifiwmjprä^ent

-Söeüifenftelle-
3m S^riftme^fc! anjngeben: 

Sa^geiiet: ...... H..B___________  
Ht.: -_IWU------------------- 

Ufte:

StaU-J /------£anb-—  

xLdUb 51
(Hbfcriigun^Sfit werftags 9—13 Ubr)

Herrn
H. J ung he i n ri eh
Hamburg 56.
Neuerwall IC.

Betr.:Inr AnträgZllö VIII U 159 vom 1.8.41.
1 Anlage.

Geneamiztungsbescneid : H 8/ 1464/41
’A 1 - Unbekannt - fiMwInl.

Ica erteile Innen die Gen hmigun; ,dem bei der heuen 
f®—- 605342 . ei'ähr­ten Konto: ' iöü’ in .lamour^

lu J ungne i n ri c h, iambu r^ ,____
Abv'eenne i tspile. ■ s end jini~cfe=tfa?a»:4

unbekannte, feindliche x.i^entiimer Akte 116 VIII U 159

iUi 10. oö (Zehn & 3/100)
zur Bezahlung von ü-erientskosteh für üecnnung lares Pfle/lwn:, 
zu entnehmen. ° «
dieser Bescheid verliert nacn einem Monat seine Gültigkeit.

h^-h~h-+-h-

a«Grund des xm 130/59 .vSt und des Par 15 des l/evir.
5) Zuiuck an H 8;Zur Pflegsch.—Akte: d.cHungheinrich.



®er Oberfinan^räfibent Jamburg
(Seuifenftelle) Hamburg 11, ben 19

®r. 93urftab 31 (.ginbenburgbaus) / gernruf: 36 10 03 
(Sefctjäftöftunben

(au^ für femmiinbHd)« Anfragen); 
werrtciglid) »on g—15 Ubr

Sefd)äfts3 eidien:____________________  
(gn 3uf#riften geft. angeben)

Qin........................ s...-,.............. Z......... ..

(Skncl)n^

21uf 3brc» Eintrag »om:

hiermit genehmige id) gemäfj § 14,2 Seiv®ef. oom 12. 12. 1938 in QJerbinbung mit Si II, 35 unb

IV, 56 bie Qlbtretung unb Umlegung bes bei 3bnen geführten.... .........................  Sperrgutbabens

ber/bes ......................................................

in §öbe oon JUt (i. SB. )

auf ein g>anbelsfperrgutbaben 

bei bet .................................................... *...... \................................... --

jugunften ber ................................................................................................................. •.... ........ ■■■■■■■■■■'■

3d) rocifc ausbrüddid) barauf bin, baf? bie kontofübrenbe Qlank bas abgetretene ©utbabcn ftets als 

„§anbelsfperrgutbaben" su bennjeidjuen b«t- 3n jebem Eintrag, ber fid; auf bas ßanbclsfperrgutbaben beliebt, 

ift Saturn unb ©efdjäftsnummer biefes ®enet)migungsbefd)eibes ansugeben.

©iefe ©enebmigung roirb einen SRonat nad) 3brer (Erteilung bjro. fdjon in bem 3eitpunbt unmirkfam, 

in bem ber SJerroenbungsjroedi nadjträglid) roegfällt. Sie ift nicht übertragbar.

3m Auftrag

O.F.Präi. Hmb., Devst. 1 B 1000. 20. 3. 39



'ÜaufUmle

An den

IßambutOL 36, Jleuerwatt 10
Cemopu. 34 71 51/52

u1. Au^n: 

J./T.
1941

[1^ Her n Oberfinanzp 
(Devisenstelle

Hamburg 11

Die Gei

Bendieser 1flegsohaft eine Kostenrechnung in Höhe von UM 10♦08. 

entsprechenden Beschluss des Amtsgerichts 116 vom 26.7. lege 

hier bei.

ich

Ich bitte um Au Stellung einer Genehmigung, dass 

von dem Sparbuch H. Jungheinrich Abwesenheitspfle

diesen

u

für "Unbekannte feindliche Eigentümer 

darf.

Alte 116 VIii U 159 abheben

Ich bitte um Rücket 

Nachrichten e^tgegensehea,

ibc der

verbleibe

and indem ich Ihren

Heil Hitler!

H. Jungheinri ch

Aniag c: 1 Beschluss



■

©er Oberen«,präsent

3m ■" trerf-’1 anjngeben:

:..... Abvr^ Ffl—

Hamburg, den 15. Aug. 1941

1.). Schreiben an Herrn

H. Jungheinrich

StaUi

Ihr Antrag vom 14.8.1941.

Genehmigungsbescheid H
E 1/Land unbekannt/

Rf=Inl.

Ich erteile Ihnen die Genehmigung, aus dem 
bei der Reuen Sparcasse von 1864 in Hamburg unter Nr. 
605 J42 geführten Konto :

H. Jungheinrich, Hamburg, 
AbwesenheitsPflegschaft für 
unbekannte feindlich Eigentümer 
Akte 116 VIII ~ U 159

den Betrag von

RI 7,58 ( in Worten

zu entnehmen zwecks Bezahlung von Gerichtskosten für 
Rechnung ihres ausländischen Pfleglings.

Dieser 
seine Gültigkeit.

Bescheid verliert nach einem Monat

2.) Genehm erteilt gemäss 5 15 des Dev.Ges 
und R.E. 150/59 D-St.

5.) zurück an H 15 - z.d.A. bei H unter : 
Abw.Pfl.Akte H. Jungheinrich , Hamburg

I.A



LFAPRäs. Hamburg 
(Devisenstelle)

Hmb,}don..._,

1) An

\
Firma

Einzelgenehmigung
f

Hioiöuroh erteile ich Ihnen, als dem Schuldner der

X
die gern. §§ 23 ff. der ^0. über 
forderliche Genehmigung für di

die Dev.Bow.<•

2) An

aus
vorn 23.5.1932 or­
dern Urteil

Auf don Antrag v 
.... Ani.

Abschrift(von 1) übersende ich zur gefl. Kenntnis, 
/

Diese Genehmigung enthält zugleich für das Gerichts- 
vollziohoramt die Ermächtigung, boigotriobeno Boträgo an dio 
Bevollmächtigten auszukohren und für letztere dio Bofugnis, dio 
Schuldbeträge an den ausl. Gläubiger zu versenden.

3) Abschrift (von 1 u. 2) z.d.Schuldnorakton.

4) Z.d.Anwaltsakten.
I.A.



ungheinrich in Pirna
& (fo.

oj m b Tj.
An^^uljr unb O'infubv

^AauFli?u€e

An den
Herrn Obor fiuazprä s i d enten 
(Deviscnstell)
H a m b u r g 11

Gr.Burstah >1
Betr.: Pflegschaft 116 VIII U

Die Gerichtskasse in Hamburg schickt mir in V rbindung mit 
dieser Pflegcchaht eine Kostenrechnung in Höhe von HM 7.58. Den ent­
sprechenden Beschlus de ; Amt eric fcs 116 vom 6.8.1941 lege ich 1 
bei.

Ich bitte um Ausstellun ( i j enehnigung, dass ich dl 
trag von dem Sparbuch”H. ^ungheinrich, Abwesenheitspflegschaft 
Unbekannte feindliche Eigentümer,, Akte 116, VIII U 159M abheben darf 

ich bitt'e um Rückgabe der Einlage, und indem ich Ihren Hach 
richten ehe, verbleibe ich

iieil llitL v;





Jun; Heinrich in Birma

Jungbcinricb & €o.
®. m. 6. la.

Husfubv unb ®infubv
Kaufleute

An den
Herrn Oberfinanzpräsidenten
-Levisensteile-
H ~ i b u r g 56
Gr. Burstah

^haften - Akte

Lee OtevffoonjpMnöenf
|i

13. DEZ 1944 Vm.

® Jamburg 36, Deueeroall JO
3«rnJpv. 34 7J 51 12.12.1944.

116 VIII U 159

In der Anlage überreiche ich Ihnen■Lurchschlag meines 
b?ns vom 29.11. an das Amtsgericht Abt. 116 sowie Be. c. Lust de 

gefalli en Kenntnisnahme.von) 6.12

•r! 
O

105 und 105 je ein neues 
richten zu dürfen.

mir die Genehmigung zu erteilen, für die -Pos
Sparkassenbuch in der angeführten Höhe c

hier teigefigten z ,ei Ani-.gen erbit t e ich

Ani .gen: 1 Sehr. v. 2°.31.44.
1 Besohl. v.6.12.44

Heil Eitler!
II. Jui^hneinrich

500. 9. 44. J. E/0144



3m Sd^iotcfyfd anjngeUn:

S«^gcVk? • 
»t.:

»4. SbHWj 3|
OMli *W<* »««basA 9—tö



234 
LAI]

Max tangensleptn, Kom,-Ges», 
Hamburg 26, Klaus <roth-3tr»84
Sabo-vohrer u»Upat-Wbel

Lang hausen Harnisch,
Hamburg 36, Jung/ernst leg 4^
Lllderrahmenfabrtk Kunst­
handlung

Anna Langmaack, 
Hamburg 43, Ahrensburgerstr•44 
Aquarienfische lm-& Export

Lanz Kron <£ Mathtason, 
Hamburg 8, Gteckelhörn 11
Che ml hallen, rogen, Metalle
Im-Je ^xport

Treuhandoerwal ter:Achim Linger,
Hamburg 36, Neuerwall 54/60

2650 S
keine^cM arisch

Lederwerke leman A^-G», 2111
Hamburg 11, Uopfenmarkt 6 keine

Albert oon teesen, 
Hamburg 8, dröntugerstr»14
Im-E Export

S

: -

Hamburg 20, 
Im-dc Export

^oldsenweg

,»■

16
181 
keine

:A'
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